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Pädagogische Präsenz 
 

 

 

 

 

 

Wirkfaktoren & Strategien einer systemischen 

Prävention nach dem TCA Modell 



} In fast allen stationären Gruppen der Jugendhilfe werden 
Mitarbeiterinnen immer mehr mit extrem herausfordernden 
Verhaltensweisen konfrontiert.  

 

} Im Zentrum aller erzieherischer Methodik steht immer auch 
die Frage nach unserer pädagogischen Wirksamkeit, die 
Frage nach dem  
 
                        āWie muss ich seinó 

 

} In dem Grundlagen Seminar geht es um die drei Basis 
Säulen (intensiv-)pädagogischer Arbeit: 
 
          Prävention - Regulation ï Intervention 
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}Beschreiben Sie herausfordernde 

Verhaltensweisen 
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}Herausfordernde Verhaltensweisen 

 
¶Verweigerungen 

¶Beleidigungen 

¶Bedrohungen 

¶Lügen 

¶Zerstörungen 

¶Gewalt gegen sich / andere 
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} Theoretisch-praktische Grundlagen des TCA Modells 
 

} die drei Säulen der Prävention 

 

} die 4 Wirkfaktoren pädagogischer Präsenz 
 

} 9 Präventionsstrategien 
 

} 9 Regulationsübungen 
 

} "1-2-1 Step" Regulationsmethode 
 

} Interventionsübungen bei herausfordernden Verhaltensweisen 
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}Kompetenz in effektiver Prävention 

 

}Kompetenz der Basis Regulationsübungen 

 

}Kompetenz im Umgang mit herausfordernden 

Verhaltensweisen 

 

}Kompetenz in der Wirksamkeit pädagogischer 

Präsenz 
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} Theoretisch/praktische Grundlagen sind TCA (Trad. Chinese Arts) 

 
} TCA wurde 2002 erstmalig in Deutschland in einem 

intensivpädagogischen Gruppenkontext als systematisches 
Gewaltpräventionskonzept eingesetzt 
 

} vierjährige Evaluation von Prof. Dr. Günder: 
 
ƁSignifikanter Abbau von Aggressivität 
ƁEinhalten von Regeln verbessert 
ƁVerhalten in der Gruppe verbessert 
ƁAbbau psychischer Auffälligkeiten 
Ɓmäßige Erfolge beim Selbstwertgefühl  
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} Die grundlegenden Schriften der drei großen chin. Philosophen  
 

 

ƁLao-tzu 
 

ƁChuang-tzu  
 

ƁLieh-tzu  
 

      
 bilden den theoretischen Rahmen.  

 

 
 
 
 

 
 

 



} Gemäß der pädagogisch-therapeutischen Grundüberzeugung:  

 

 

Erst verstehen, dann erziehen,  
 

 

müssen wir das  systemtheoretische TCA Modell kennenlernen: 
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} traditionelle Systemtheorie basierend auf taoistischer 
Philosophie  
o Dualität Yin / Yang Konzept 

 

}5 Phasenmodell emotionaler Interaktion 
o Unterstützender / kontrollierender Zyklus 

 

}Taoistische Verhaltenstherapie (BNR-Brain Network Reprosessing) 
o Akzeptanz ï Imagination - Kognition - Exposition - Integration 

 

}4 Prinzipien Handlungsmodell pädagogischer Präsenz 
o relax ï sink ï focus ï flow 
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}Das Modell des  komplementären Dualismus 

 

}  auch als Yin / Yang Modell bekannt,  

 

} kommt in folgendem pädagogischen Leitsatz zum 
Ausdruck:  
 
Nicht gegen den Fehler, sondern für das Fehlende. 
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